
Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt! 
Postgebühr bar bezahlt 

 
 
 

 
 

 
                                                                                

 
 
Ausgabe 37 – Juni 2007 

 
 

GEMEINDE-NACHRICHTEN 
 
 
 

AMTS-TAGE von NOTAREN: 
 
NÄCHSTE AMTSTAGE:  Mittwoch, 6. Juni 2007 
      Mittwoch, 4. Juli 2007 
      Mittwoch, 1. August 2007 
 

WO:    Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Telfes;  
 

WANN:   von 18.00 bis max. 20.00 Uhr; 
 
Die Amtstage finden jeweils am 1. Mittwoch eines jeden Monats 
statt. 

 
 
JAHRESRECHNUNG 2007: 
 
In der Gemeinderats-Sitzung vom 7.5.2007 wurde die Jahres- 
rechnung für das Jahr 2006 einstimmig genehmigt. 
 
Nachstehend eine kurze Zusammenfassung der Rechnung 2006: 



Die Einnahmen im ordentlichen Haushalt betrugen € 2.292.821,15  
und die Ausgaben € 2.098.423,08. 
Im außerordentlichen Haushalt gab es 2006 keine Einnahmen und 
keine Ausgaben. 
Der Gesamthaushalt (Jahresergebnis 2006) erbrachte somit einen 
Rechnungsüberschuss von € 194.398,07. 
Dieser Überschuss wurde im Voranschlag für 2007 berücksichtigt. 
Trotz dieses Überschuss war es nicht möglich, den Voranschlag 2007 
auszugleichen. 
 

Der Schuldenstand Ende 2006 betrug € 18.166,06. 
Das sind € 13,27 pro Einwohner (bei 1369 Einwohner lt. letzter  
Volkszählung im Jahr 2001). 
Die Leasingverpflichtungen für das Gemeindehaus im Jahr 2006 be- 
trugen € 49.662,26. 
Der Verschuldungsgrad betrug 22,37 % (ohne Leasingverpflichtung). 
Der Kassenstand Ende 2006 betrug € 96.028,35. 
Die Haftungen betrugen € 3.208.507,75. 
Die Beteiligungen betrugen € 8.070,--. 
Die Rücklagen betrugen € 309.315,37. 
Die Einnahmenrückstände betrugen Ende 2006 € 167.626,58. 
 

Die Personalkosten betrugen 2006 für 13 Bedienstete € 303.888,14. 
Die Bezüge der Organe (Bürgermeister und Bgm.-Stellvertreter.) 
betrugen € 42.800,13. 
 

Nähere Auskünfte zur Jahresrechnung sind im Gemeindeamt zu  
erfragen. 
 
 

MÜLLSACKBÖRSE: 
 
Alle Haushalte, welche noch zu viele Müllsäcke haben, können diese  
bis Ende Juni 2007 zum Gemeindeamt Telfes i. Stubai bringen.                
Die retour gebrachten Müllsäcke werden in der Reihenfolge der 
Rückgabe zu einem Preis von € 2,50 pro Stück weiterverkauft. 
Das erhaltene Geld wird dann an die Rückbringer der Müllsäcke 
weitergeleitet. 



BETREUERIN (AUFRÄUMERIN) FÜR DEN  
GEMEINDESAAL TELFES: 
 
Ab Sommer 2007 wird eine Betreuerin (Aufräumerin) für den 
Gemeindesaal Telfes gesucht. 
Bei Interesse bitte Abgabe einer schriftlichen Bewerbung im 
Gemeindeamt. 
 

Nähere Einzelheiten sind im Gemeindeamt Telfes (Tel. 62290)  
bzw. bei Irmgard Thaler (Tel. 64652) zu erfragen. 
 
 

BERGFEUER: 
 
Zum Schutze der Aufforstungen und des Wasservorkommens am 
Telfer Berg sind bezüglich Bergfeuer folgende Auflagen strikt 
einzuhalten.                                                                                
Sollten Verstöße auftreten, wird Anzeige erstattet. 
 

1.)   Es dürfen ausnahmslos nur Bio-Fackeln bzw. Bio-Diesel für das 
       Entzünden der Feuer verwendet werden. 
 Bio-Fackeln sind im Gemeindeamt erhältlich. 
 Die Hälfte der Kosten für die Fackeln oder den Bio-Diesel 
 übernimmt die Gemeinde Telfes i. Stubai. 
 

2.) Das Verbrennen von Reifen, Abschneiden und Verbrennen von 
 Latschen etc. ist strengstens verboten. Weiters dürfen keine 
 „Pyramiden“ etc. gebaut und angezündet werden. 
 

3.)   Die Aufforstungsflächen innerhalb des Weidezaunes (Joch-
 zaun) dürfen nicht mehr betreten werden. 
 

4.)   Das Entzünden von Feuern ist in den Aufforstungsflächen nicht 
       gestattet. 
 

5.)   Das Sammeln von Klaubholz in den Aufforstungsflächen ist ver- 
       boten. Das Belassen dieses Holzes ist zur Verhinderung von 
 Gleitschneeschäden an den Aufforstungen besonders wichtig. 



6.)   Das Entzünden und Unterhalten von Bergfeuern ist nur außer-
 halb des Jochzaunes erlaubt.  Der Durchgang durch das Gebiet 
 der Aufforstungsflächen ist nur auf vorhandenen Steigen ge-
 stattet. 
 

7.)   Auch das Entzünden von Bergfeuern außerhalb des Zaunes ist 
 nur dann möglich, wenn für die einzelnen Gruppen verantwort-
 liche Personen der Gemeinde Telfes i. Stubai gemeldet werden 
 (vor den Bergfeuern).  Diese Personen sind für die Einhaltung 
 der Regelungen verantwortlich. 
 

8.) Anfallender Müll ist mitzunehmen. 
 Die Feuerstellen sind ordnungsgemäß aufzuräumen. 
  
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass in Zukunft ein gänzliches 
Verbot von Bergfeuern am Telfer Berg verfügt werden muss, falls 
diese Bestimmungen nicht genau eingehalten werden. 

 
 

GRILLEN im WALD, BAUMHÜTTEN: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Grillen im Wald strengstens ver- 
boten ist (dies gilt auch im Bereich des Wasserbassins in Plöven). 
Ausnahmsweise ist nach vorheriger Zustimmung der Gemeinde und 
Agrargemeinschaft das Grillen im Bereich des Wasserreservoirs 
beim Sportplatz erlaubt. 
Dies ist dort aber auch nur mit Grillern und nicht am Boden mit 
offenem Feuer erlaubt. 
 

Weiters weist die Agrargemeinschaft Telfes darauf hin, dass die 
Errichtung von Baumhütten im Wald nicht erlaubt ist. 
 
 

BRENNHOLZ: 
 
Wer Interesse an Brennholz hat, soll sich bitte mit Agrar-Obmann 
Peter Leitgeb (Tel. 63513) in Verbindung setzen. 



VEREINS-NACHRICHTEN 
 
 

SPORTVEREIN  TELFES: 
 
Der Telfer Fußballplatz ist wieder bespielbar. 
 

Das Fußballtraining am Sportplatz findet für Telfer zu folgenden 
Zeiten statt: 
 

montags ab 18.30 h:  Erwachsene und Jugendliche  
      ab 14 Jahren; 
 
mittwochs ab 18.30 h:  Erwachsene und Jugendliche  
      ab 14 Jahren; 
  
freitags ab 17.00 h:  Kindertraining für Schulkinder  
      bis 13 Jahren; 
 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Benützung des Sportplatzes 
sowie die Teilnahme am Training auf eigene Gefahr erfolgt. 
Der Sportverein bzw. die Gemeinde übernimmt für Unfälle keine 
Haftung.  
Die Sportplatz-Ordnung (siehe Schaukasten beim Sportplatz) 
ist einzuhalten. 
Die Benutzung des Sportplatzes ist nur mit Sportschuhen ohne 
Stollen erlaubt. 
Bei und nach starken oder längeren Regenfällen ist die Benutzung 
verboten. 
 
Die Sportplatzbesucher (und auch Spielplatzbesucher) werden 
ersucht, mit PKW nicht bis zum Sportplatz zu fahren, sondern 
die PKW am Agrar-Parkplatz abzustellen. 
Ab dem Agrar-Parkplatz herrscht für Nichtberechtigte Fahr- 
verbot. 
 
 



TERMINE: 
 
 
Samstag, 9. Juni 2007:  Fest der Feuerwehr Gagers beim 
      Feuerwehrhaus in Gagers; 
  
      Nähere Einzelheiten – siehe 
      separates Rundschreiben; 

 
 

BEILAGEN: 
 
 
Bitte folgende angeheftete Beilagen beachten: 
 
 
 

- Pro Arte Chor 
 
 

- Kirchenchor Telfes / Fulpmes 
 
 

- Bergsegen 2007 
 
 

- Öffnungszeiten Schwimmbad  
 
 

- Sicherheitstipps „Baderegeln“ und „Grillen“ 
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